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11:00-11:30 Uhr Empfang des Wattrennen-Präsidenten Henry Böhack, des
Niedersächsischen Ministerpräsidenten David McAllister
und des Schirmherrn, Oberbürgermeister Dr. Ulrich
Getsch, sowie der Rennteilnehmer im Foyer des
Strandhotels zum Bügeltrunk (Nur für geladene Gäste). 

11:30-12:30 Uhr Konzert vor dem Strandhotel  mit dem  „Reiter- und
Trompetercorps Bülkau“. Die „Haflinger Freunde
Cuxhaven“ präsentieren „Türkische Reiter“ (Schaubild),
das Landgestüt Celle seine Hengste. Die
Polizeireiterstaffel aus Hannover präsentiert ihre Pferde.

12:00-12:30 Uhr Pressekonferenz für akkreditierte Medienvertreter im
Strandhotel. Leitung Pressereferent Hans-Henning Kruse. 

13:00-13:15 Uhr Meeresgott Neptun und Gefolge fahren mit dem
Wattwagen der „Wattenpost“ in Begleitung  des
Bülkauer Reiter- und Trompetercorps und der
„Haflinger Freunde“ durch das Watt zum Siegerehrenfeld.

10:45-10:55 Uhr Offizielle Eröffnung: Meeresgott Neptun übergibt 
das Wattenmeer im Beisein des Niedersächsischen
Ministerpräsidenten David McAllister und
Oberbürgermeisters Dr. Ulrich Getsch an
Wattrennen-Präsident Henry Böhack.

13:30-13:40 Uhr 1. Rennen - Galopper

Preis der Cuxhaven-Niederelbe Verlagsges. mbH & Co. KG 
(Hans-Heinrich-Isenbart-Gedächtnisrennen/
Preis von Land Hadeln/Amazonenrennen).

13:40-14:00 Uhr Pony-Mini-Traber Schaurennen
(Ausstatter: Volksbank Stade-Cuxhaven e.G.)
(Watt, Höhe Siegerehrungsfeld).

14:00-14:10 Uhr 2. Rennen - Traber

Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln 
(Preis von Steinmarne).

14:10-14:30 Uhr Fall schirm sportgruppe Ganderkesee
(Landung im Siegerehrungsfeld).
„Hornbläser vom Hauenstein“
Leitung: Jürgen Reimers und Prof. Dr. Dr. Armin Siebert
(Siegerehrungsfeld)

14:30-14:40 Uhr 3. Rennen - Trabreiten
Preis des Friesischen  Brauhauses zu Jever und der 
Getränke-Ahlers GmbH (Franz-Mützelfeldt-
Gedächtnisrennen/Preis von Land Wursten).

14:40-15:00 Uhr Wattwagen auf dem Weg nach Neuwerk grüßen die
Besucher des Duhner Wattrennens.

15:00-15:10 Uhr 4. Rennen - Traber
Preis der Rhenus Cuxport GmbH und der DFDS Seaways
(Preis von Grimmershörn).

15:10-15:30 Uhr Cheerleader-Tanz
mit den „RockGirls“ von Rot-Weiss Cuxhaven, amtierender
Niedersachsenmeister; Leitung: Annika Krummenerl
(Siegerehrungsfeld).

15:30-15:40 Uhr 5. Rennen - Galopper

Preis des Nordseeheilbades Cuxhaven, 
Ausstattung durch die Stadt Cuxhaven und der 
EWE AG Geschäftsregion Cuxhaven/Delmenhorst.

15:40-16:00 Uhr Kavallerie-Quadrille 
Kostümierte Vorführung mit Kindern des Nordsee-Reiterhofes
Sahlenburg (Watt Höhe Siegerehrungsfeld)

16:00-16:10 Uhr 6. Rennen - Traber
Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven und der 
VGH-Versicherungen 
(Klaus-Kamp-Gedächtnisrennen / Preis von Duhnen).

16:10-16:30 Uhr Vorbeiflug 
der beim Marinefliegergeschwader 3 „Graf Zeppelin“ in
Nordholz stationierten Luftfahrtzeuge.
„Hornbläser vom Hauenstein“
Leitung: Jürgen Reimers und Prof. Dr. Dr. Armin Siebert
(Zelt Rotary Club Cuxhaven)

16:30-16:40 Uhr 7. Rennen - Galopper
Wanderpokal des Niedersächsischen
Ministerpräsidenten und „Idee-Kaffee-Preis 2012“
Preis der VGH-Versicherungen (Bode/Schleyer).

16:40-17:00 Uhr Pony-Mini-Traber Schaurennen
(Ausstatter: Volksbank Stade-Cuxhaven e.G.)
(Watt, Höhe Siegerehrungsfeld).

17:00-17:10 Uhr 8. Rennen - Traber
Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven um das 
„Blaue Band des Wattenmeeres“ und den
Wanderpokal der „PNE Wind AG“.

17:10-17:30 Uhr Cheerleader-Tanz
mit den „RockGirls“ von Rot-Weiss Cuxhaven, amtierender
Niedersachsenmeister; Leitung: Annika Krummenerl
(Siegerehrungsfeld).

17:30-17:40 Uhr 9. Rennen - Galopper

Preis des Landkreises Cuxhaven, mit freundlicher
Unterstützung der KSK Wesermünde-Hadeln 
(Konsul-Diedrich-Hahn-Gedächtnisrennen)

17:40-18:00 Uhr Fall schirm sportgruppe Ganderkesee
(Landung im Siegerehrungsfeld).
„Hornbläser vom Hauenstein“
Leitung: Jürgen Reimers und Prof. Dr. Dr. Armin Siebert
(Führring)

18:00-18:10 Uhr 10. Rennen - Traber
Preis der SEAT-Partner Autohaus Gepp, Cuxhaven, und
Autohaus Korte & Meyer, Langwedel
(Preis von Sahlenburg)

18:10-18:30 Uhr Wattwagen auf dem Rückweg von Neuwerk grüßen die
Besucher des Duhner Wattrennens.

18:30-18:40 Uhr 11. Rennen - Galopper
Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln und des
MIBAU Baustoffhandels, Cadenberge
(Preis des Nordseebades Otterndorf)

18:40-19:00 Uhr Niedersächsisches Landgestüt Celle präsentiert seine
Hengste in einer Dressur. 
(Watt Höhe Siegerehrungsfeld)

19:00-19:10 12. Rennen - Traber

Preis der Kutterfisch-Zentrale Cuxhaven GmbH 
(Preis von Döse).

19:10-19:30 Uhr Cheerleader-Tanz
mit den „RockGirls“ von Rot-Weiss Cuxhaven, amtierender
Niedersachsenmeister; Leitung: Annika Krummenerl
(Führring).

19:30-22:30 Uhr Wattrennen-Ausklang
mit Live-Musik auf der Bühne am Führring, u.a. mit der
„Pallas Showband“, sowie auf der Bühne am „Strandhaus
Christiansen“ mit der Gruppe „Hit Wave“.

DIE PROGRAMMFOLGE AM SONNTAG, 15. JULI 2012

DUHNER WATTRENNEN 2013: SONNTAG, 18. August 2013

Änderungen vorbehalten
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Beide Häuser finden Sie in absolut zentraler Lage
mitten in Duhnen. Alle Kureinrichtungen können Sie
zu Fuß schnell erreichen. Zum Strand ist es nur ein
»Katzensprung«. Ihr Auto ist auf unserem großen
Hofparkplatz gut aufgehoben. Bahnreisende werden
auf Wunsch abgeholt. 

Beide Häuser sind ganzjährig geöffnet.

Weitere Informationen und Anmeldungen:

Sieglinde Dahl
Cuxhavener Straße 100 b • 27476 Cuxhaven-Duhnen
Telefon (04721) 40050 • Telefax (04721) 400548

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
E-Mail: info@hausseesternduhnen.de
Internet: www.hausseesternduhnen.de



Der vor 110 Jahren gegrün-
dete „Verein für das Pferde-
rennen auf dem Duhner

Watt“ und die „Nordseeheilbad
Cuxhaven GmbH“ entbieten
allen Besuchern zu unserem
dies jährigen Jubiläums-Wattren-
nen ein herzliches Willkommen.

Kurdirektor Erwin Krewenka
und ich sind davon überzeugt,
dass auch in diesem Jahr die
Rennen einen sportlichen, span-
nenden und fairen Verlauf neh-
men werden. Das umfassende
Rahmenprogramm wird zum gu -
ten Gelingen der Veranstaltung
beitragen.

Falls Sie Ihr Glück am Totalisa-
tor versuchen, wünschen wir Ih -
nen viel Erfolg. Vielleicht gelingt
es Ihnen, Ihre diesjährige Rei -
sekasse mit den Gewinnquoten
aufzufüllen.

Unser Dank gilt den vielen
Behörden und Institutionen, dem
Organisationskomitee, den Stif-
tern von Geld- und Ehrenpreisen
sowie allen freiwilligen Helfern,
die uns seit 1975 nach der Wie-
deraufnahme des Duhner Watt-
rennens in so vielfältiger Weise
unterstützen.

Allen Besuchern wünschen wir
viel Freude und gute Unterhal-
tung.

Einen ganz besonders herzli-
chen Willkommensgruß entbiete
ich den vielen Journalisten von
Presse, Funk und Fernsehen aus
dem In- und Ausland, die wieder-
um über  unser weltweit einzigar-
tiges „Pferderennen auf dem
Meeresgrund“ – und damit auch
über unser schönes Nordseeheil-
bad Cuxhaven, ganz oben im
Pferdeland Niedersachsen – in
den Medien berichten werden.

Henry Böhack
Präsident des Vereins für

Pferderennen auf dem
Meeresgrund von 1902 e.V.
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Herzlich Willkommen zum Jubiläums-
Pferderennen auf dem Meeresgrund

Duhner Wattrennen: eine 110-jährige
Erfolgsgeschichte

Liebe Freunde des Pferde -
renn sports, liebe Cuxhave-
ner, liebe Gäste,

als Schirmherr des 38. Duhner
Wattrennens in Folge heiße ich
Sie herzlich willkommen. Dieses
weltweit, einzigartige Pferderen-
nen ist einer unserer wichtigsten
Höhepunkte im Cuxhavener Ver-
anstaltungskalender. 

Die Kombination des Weltna-
turerbes Wattenmeer mit dem

Pferderennen ist ein einmaliges
Erlebnis mit Tradition und wach-
sender Beliebtheit, wie stetig stei-
gende Zahlen nationale und inter-
nationale Gäste eindrucksvoll be-
legen.

Erstmals im Jahr 1902 wurde
das Pferderennen im Duhner
Watt ausgetragen und so feiert
der „Verein für Pferderennen auf
dem Duhner Watt e.V.“ in diesem
Jahr sein 110-jähriges Jubiläum
mit einem bunten Rahmenpro-
gramm. Zu dem natürlich auch
die Möglichkeit gehört eine Wette
zu riskieren und so aktiv mit zu
fiebern. 

Ich wünsche Ihnen unterhalt-
same Stunden und den aktiven
Teilnehmern ein faires und span-
nendes Pferderennen.

Dr. Ulrich Getsch
Oberbürgermeister

der Stadt Cuxhaven

Am 15. Juli fliegen wieder
große und kleine Pferde-
hufe übers Watt, große

und kleine Reiter ringen um den
Sieg  - und alles zusammen er-
freut die großen und kleinen
Gäste in Cuxhaven. 

Das Duhner Wattrennen findet
in 110-jähriger Tradition statt und
gilt sogar weltweit als einziges
Pferderennen im Wattenmeer.
Das Programm wird mit Musik
und Show-Einlagen auch an
Land und hinterm Deich für Spaß
und Abwechslung sorgen. Und
wie in jedem Jahr darf kräftig ge-
wettet werden.

Pferdefreunde kommen gern
nach Cuxhaven. Zahlreiche Rei-
terhöfe laden zu traumhaften Rit-
ten ins Watt und nach Neuwerk
ein. Cuxhaven hat aber auch
neben dem Duhner Wattrennen
viel zu bieten: Mit Strandsport,
Bademöglichkeiten oder einfach
nur mit der Erholung am Meer
bieten sich den Gästen viele Ge-
legenheiten, ihren Urlaub aktiv
zu gestalten – so wie es der Mi-
nisterpräsident jedes Jahr mit
seiner Familie gerne tut. 

Cuxhaven erfreut sich immer
größerer Beliebtheit. Nach amtli-

cher Statistik hat Cuxhaven 
im Jahr 2011 mit über 3 Mio.
Übernachtungen zum touristi-
schen Erfolg der Küstenregion
und des Reiselandes Nieder-
sachsen beigetragen. So konnte
Niedersachsen in 2011 mit 
39,4 Mio. Übernachtungen 
sogar erstmalig das Ergebnis
des Jahres 2000 übertreffen 
und belegt im Vergleich der Bun-
desländer den vierten Platz 
hinter Bayern, Baden-Württem-
berg und Nordrhein-Westfalen.
Auch der Start in das Reisejahr
2012 war äußerst erfolgreich: 
Im ersten Quartal konnten 
die Beherbergungsbetriebe in
Niedersachsen die Zahl der
Übernachtungen im Vergleich
zum Vorjahr um 9,6 Prozent 
steigern.

Auch wenn wir Niedersachsen
sturmfest und erdverwachsen
sind, werden wir in diesem Jahr
neben Neptun auch Petrus um
seinen Segen bitten. Für den
Sommer im allgemeinen und das
Duhner Wattrennen im speziel-
len, um ein fröhliches Reitsport-
fest bei hoffentlich strahlendem
Sonnenschein und mit zahlrei-
chen gut gelaunten Gästen fei-
ern zu können.

Unser schönes
Niedersachsen
ist Pferdeland 
Nummer 1 in Deutschland

David McAllister
Niedersächsischer Ministerpräsident 
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1 Preis der Cuxhaven-Niederelbe Verlagsgesellschaft  
Preis von Land Hadeln/Amazonenrennen Reitpferderennen für Reiterinnen • Entfernung: 1400 m
(Hans-Heinrich-Isenbart-Gedächtnisrennen)
Ehrenpreise und Ehrenpreis für die 2. Siegerin durch den UnternehmensVerband Cuxhaven-Elbe-Weser-Dreieck e.V.
sowie  EUR 1.000 (EUR  350, 225, 150, 125, 75, 50, 25). 
Offen für 3-j. und ältere inländische Warmblutpferde mit Brand des Zuchtgebietes und Abstammungsnachweis, die seit dem 1. 4. 2012 im Besitz
von Einwohnern der Bundesrepublik Deutschland sind. Zu reiten von Stamm-Mitgliedern eines Reitvereins der Bundesrepublik Deutschland.
Nicht startberechtigt sind: Vollblutpferde und Pferde, die bereits den Wander-Ehrenpreis des Niedersächsischen Ministerpräsidenten gewonnen
haben, und Pferde, die sich in Trainers Hand befinden oder in den letzten 3 Jahren befanden.
Berufsreiterinnen sind nicht startberechtigt. Gewicht 60 kg.

13.30 Uhr

Quoten Sieg: Platz ZW: DW: :10

Sonderehrenpreise
Allen Siegern in den Galopprennen wird von der

Pferdedecken-Spezialreinigung „Seepferdchen“
Reitsport-Philipp, Cuxhaven-Oxstedt,

eine Reisetasche überreicht.

Den Besitzern der siegenden Pferde aller im Toto
laufenden Rennen wird vom

STRANDHOTEL DUHNEN
★ ★ ★ ★

APART HOTEL KAMP
eine Übernachtung mit Frühstück

im Doppelzimmer gestiftet.

ZUR BEACHTUNG!
Die Besucher werden gebeten, die Wetten sofort nach Bekannt-
gabe der endgültigen Starter durch den Lautsprecher anzulegen.
Die Rennen werden pünktlich zu der festgesetzten Zeit gestar-
tet, ohne Rücksicht auf den Ablauf des Wettgeschäftes.
Zum schnellen Abwickeln des Totalisator-Verkehrs wird gebeten,
den Betrag der Wetteinlagen abgezählt zu entrichten. Wer am
Totalisator wettet, unterwirft sich durch die Wette bedingungslos
den Bestimmungen für den Totalisator sowie den Entscheidun-
gen der Rennleitung. Bei einem Gewinn erfolgt die Einlösung der
Wettkarten  an den Kassen auf der Rennbahn.

Eine Sperrung von Gewinnen für abhanden gekommene Wett-
karten kann unter keinen Umständen stattfinden.
Achtung, Auszahlung bei Platzwetten: 
Bei einem Feld von 4 – 6 Pferden werden 2, bei mehr als 6 Pfer-
den 3 Platzwetten ausgezahlt. 
Die Vorschriften für den Wettbetrieb sind am Totalisatorzelt an-
geschlagen.

Im Rennprogramm sind die Aufgewichte und Gewichts -
erlaubnisse bereits berücksichtigt.

Roxana
11 Jahre, Stute, dunkelbraun, von Colon xx
Besitzer: Volker Schleusner
Reiterin: Mandy Meier

1
Boraja
12 Jahre, Stute, dkl.-br., von Bergamon
Besitzerin: Marja-Karolin Karnath
Reiterin: Marja-Karolin Karnath

2
Acambuly
11 Jahre, Wallach, schwarzbraun, v. Colon xx
Besitzer: Stall S. & K.
Reiterin: Sandra Heuer

3
Schattenlady
8 Jahre, Stute, dkl.-br., von Goofalik xx
Besitzer: Stall S. & K.
Reiterin: Selina Torres-Wengemuth

4
Yermalinga
6 Jahre, Stute, braun, von Bonvivant xx
Besitzer: Schwestern Warkentin
Reiterin: Birgit Warkentin

5

Monty
9 Jahre, Wallach, braun, von Miraculix
Besitzerin: Heike Heß
Reiterin: Heike Heß

6
Ronja
7 Jahre, Stute, schwarzbraun, von Nazareth xx
Besitzer: Volker Schleusner
Reiterin: Silvana Rux

7

➠ Tipp: Yermalinga, 
Acambuly, 

Schattenlady ➠
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2
14.00 Uhr

Preis der Kreissparkasse 
Wesermünde-Hadeln 
Preis von Steinmarne
2.500 EUR (1.000, 450, 350, 200, 150, 5 x 70) Autostart  1900 m
Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige Hengste und Wallache aller Länder, 
deren Startsumme nicht mehr als 40.000 EURO beträgt.

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

rotes Schild, schwarze Zahl

Ausführliche Informationen finden Sie auf Seite 10
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Winter Hawai bot beim dritten Start nach
einjähriger Pause Ende Mai in Hamburg wieder
eine bessere Leistung, gegen Konkurrenten des
heutigen Kalibers wird es aber nicht leicht.

Sharon landete in Rastede mit ihrem heutigen
Fahrer gegen weitaus gewinnreichere Gegner
einen tollen Kampfsieg. In Duhnen holte die
Stute schon zweimal Platzgelder und gehört
damit in die engere Wahl.

Ready To Win operiert auf den
südwestdeutschen Bahnen sehr erfolgreich, dort
gelangen ihm 2011 vier volle Erfolge. Auch in
den letzten Wochen unterstrich er seine gute
Form. Sein junger Fahrer eroberte sich dieses
Jahr einen Platz in der deutschen Top-Twenty.

Gladius wurde im Watt letztes Jahr Zweiter, auch
die Platzierungen in Hamburg und Rastede
können sich sehen lassen. Für den
antrittsschnellen Wallach spricht zudem seine
Zuverlässigkeit.

Action Transs R gewann Mitte Mai in Hamburg
ein höher dotiertes Rennen und gefiel auch sonst
bei Platzierungen hinter starken Gegnern. Wenn
die Stute mit dem Wattgeläuf zurecht kommt,
wird sie nur schwer zu bezwingen sein.

Simb Chipper erzielte in der Hand seines
Besitzers 2011 in Drensteinfurt und Stove
bemerkenswerte Erfolge, in Duhnen wurde er
letztes Jahr Siebter. Nach einer Pause kommt er
nun langsam mit jedem Start wieder besser in
Schwung.

Zachery Boko wechselte aus Schweden in die
Niederlande und wird erstmalig von seinem
neuen Quartier vorgestellt. Die in seiner alten
Heimat erzielten Leistungen darf man nicht zu
gering einschätzen, immerhin gewann er 2011
in Schweden drei Rennen und wurde dort
fünfmal Zweiter. 

Don Corleone startete mit zwei netten Plätzen in
Hamburg und Dinslaken in die Saison, konnte

danach aber nicht mehr in die engere Entschei -
dung eingreifen. Im Duhner Watt wurde er 2011
Vierter, unterschätzen sollte man ihn nicht.

Lincolns Sara kommt aus deutlich schwereren
Rennen als heute, wo sie sich nicht schlecht aus
der Affäre zog. Das Wattgeläuf mag die Stute
ebenfalls, in Duhnen wurde sie letztes Jahr
Dritte. Ein vorderer Platz ist durchaus erreichbar.

Gucci Diamant musste sich in den letzten beiden
Jahren mit Platzgeldern begnügen, hielt aber bei
den letzten Versuchen ordentlich mit. Freunde
höherer Quoten sollten ihn berücksichtigen.

Jubilar Way hat in der laufenden Saison noch
nicht viel geboten und konnte noch nicht an
seine ordentliche Vorjahrsform anknüpfen. Etwas
einfacher sieht es heute allerdings aus.
Tipp:
Action Tranns R ist der Favorit, dann Lincolns
Sara und Zachery Boko, aber fast alle haben
Platzchancen.  

Informationen zum 2. Rennen
Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln

Premiere auf dem Duhner Watt. Erstmalig wird
ein Trabreiten ausgetragen. Die Regeln sind die
gleichen wie bei einem Trabrennen, nur sitzen
die Reiter auf den Pferden im Sattel und nicht wie
gewohnt hinter den Pferden im Sulky.

In Frankreich erfreuen sich Trabreiten (die
französische Bezeichnung ist „Monte“) einer
grossen Beliebtheit und sind ein fester
Bestandteil an fast jedem Trabrenntag. Auch in
Deutschland finden in jüngster Zeit immer
häufiger Trabreiten statt.

Dazu gibt es in diesem Rennen noch eine
weitere Besonderheit. Das Rennen wird nicht mit
dem Auto gestartet, sondern mehrere Teilnehmer
erhalten aufgrund ihrer höheren Gewinnsummen
Zulagen. So müssen die Nummern 4 bis 8 ein
Handicap von 25 Metern bewältigen, die
Nummern 9 und 10 haben sogar 50 Meter
aufzuholen.

Gina Wild versucht sich erstmalig in diesem
Metier. Da die Stute auch vor dem Sulky in
diesem Jahr noch nicht recht überzeugte, wird
es recht schwer für sie werden.

Jacomo W belegte im Vorjahr in Trabreiten
zweimal dritte Plätze, in Duhnen siegte er 2010
eindrucksvoll in einem Trabrennen. Es stört
eigentlich nur, dass er heute zum ersten Mal

nach neunmonatiger Pause antritt, da könnte es
noch an Kondition fehlen.

Xerax hat bei seinen beiden diesjährigen
Auftritten noch nicht an seine guten
Vorjahrsformen anknüpfen können, ließ kürzlich
in Hamburg-Horn aber erst ganz zum Schluss
nach. Unter dem Sattel ist er erst einmal
angetreten und machte frühzeitig Fehler.

Scott Gistro startet meistens unter dem Sattel,
konnte aber seit längerer Zeit nicht in die engere
Entscheidung eingreifen. Seinen 15 Monate
zurückliegenden Sensationssieg in einem Reiten
in Berlin-Mariendorf sollte man aber nicht ganz
vergessen.

Osbo Lane wurde beim Jahresdebut in einem
Trabreiten auf Anhieb Zweiter und konnte sich
zudem schon mehrfach in Reiten platzieren.
Seine junge Reiterin tritt immer mehr in den
Vordergrund.

Veronique Boshoeve scheint sich unter dem
Sattel besonders wohl zu fühlen, die Stute wurde
in Reiten in Dinslaken zweimal Zweite, profitierte
dabei allerdings ein wenig auch von zahlreichen
Ausfällen.

Yankee Warden hat erst kürzlich ein stark
besetztes Trabreiten in Hamburg gewonnen und

befindet sich zudem fein auf dem Posten.
Wattboden mag er ebenfalls, denn 2011 belegte
er im Blauen Band einen guten vierten Platz.

Locnoe konnte mit seiner heutigen Reiterin
schon zweimal gewinnen, Mitte Mai musste er in
Hamburg Yankee Warden den Vortritt lassen. Der
Sattelspezialist kann genug, um einen vorderen
Platz zu belegen.

Nepomuk tritt mit der erfolgreichsten deutschen
Trabreiterin an. Der Wallach wurde in Reiten
bislang einmal Erster und fünfmal Zweiter. Das
Wattgeläuf mag er ebenfalls besonders gern, das
unterstreichen die beiden Platzierungen im
Blauen Band. 

Roesjha Dear darf man nicht nach seinen
jüngsten Formen beurteilen, denn unter dem
Sattel geht der Wallach viel besser. Auch in
diesem Jahr gelangen ihm in stark besetzten
Reiten in Deutschland und den Niederlanden
Platzierungen. Seine Reiterin war sogar schon in
Frankreich erfolgreich.

Tipp: 
Alles spricht für Nepomuk, Hauptgegner sind
Yankee Warden, Roesjha Dear und Locnoe

Informationen zum 3. Rennen
Preis des Friesischen Brauhauses zu Jever und der Getränke-Ahlers GmbH
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3
14.30 Uhr

Preis des Friesischen Brauhauses zu Jever 
und der Getränke-Ahlers GmbH Trabreiten
(Franz-Mützelfeldt-Gedächtnisrennen) Preis von Land Wursten
2.500 EUR (1.000, 450, 350, 200, 150, 5 x 70) Autostart  1900 m
Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige Hengste und Wallache aller Länder, 
deren Startsumme nicht mehr als 70.000 EURO beträgt. 25 m Zulage ab 10.000 Euro, 
50 m Zulage ab 30.000 Euro

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

weiße Decke, schwarze Zahl

Ausführliche Informationen finden Sie auf Seite 10





4
15.00 Uhr

Preis der Rhenus Cuxport GmbH 
und der DFDS Seaways
Preis von Grimmershörn Autostart  2500 m

2.500 EUR (1.000, 450, 350, 200, 150, 5 x 70)

Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige Hengste und Wallache aller Länder, 
deren Startsumme nicht mehr als 12.000 EUR beträgt.

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

blaues Schild, schwarze Zahl
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Fortsetzung
4. Rennen:

Preis der Rhenus Cuxport GmbH
und der DFDS Seaways
Preis von Grimmershörn

■ Niedersächsischer Ministerpräsident
■ Landkreis Cuxhaven
■ Cuxhaven-Niederelbe

Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG
■ Friesisches Brauhaus zu Jever
■ Gerda Mützelfeldt †

Mützelfeldt-Stiftung
■ Getränke-Ahlers GmbH
■ J. J. Darboven-Kaffee
■ Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln
■ Kutterfisch-Zentrale GmbH
■ Mibau Baustoffhandel GmbH
■ Nordseebad Otterndorf
■ Rhenus Cuxport GmbH
■ Volksbank Stade-Cuxhaven e.G.

■ PNE Wind AG
■ Samtgemeinde Land Wursten
■ Samtgemeinde Land Hadeln
■ Stadt Cuxhaven
■ EWE Cuxhaven
■ Stadtsparkasse Cuxhaven
■ Strandhotel Duhnen, Kamp
■ Versicherungsgruppe Hannover (VGH)
■ Autohaus Gepp, Cuxhaven, und

Autohaus Korte & Meyer, Langwedel
■ DFDS Seaways Deutschland

Der historische Wanderehrenpreis,
eine wertvolle Trophäe der Fürsten -
berger Porzellan-Manuf ak tur, des
ersten Niedersächsischen Minister -
präsidenten, Hinrich-Wilhelm Kopf,
wird durch den Niedersächsischen
Ministerpräsidenten David
McAllister überreicht.

Für den Punktbesten in den drei
ländlichen Galopprennen wird ein
Sonderpreis von der Offiziers -
messe Nordholz e.V. (MFG 3)
durch Fregattenkapitän 
Hans-Peter Weber überreicht. -hhk

Der Verein für Pferderennen auf
dem Duhner Watt dankt den

Ausstattern der Rennen.

Adream Wish platzierte sich zuletzt in seiner
Heimat auf kleineren Bahnen. Die Stute wird
erstmalig von einem im Duhner Watt besonders
erfolgreichen Fahrer gesteuert. 
Deervinator holte sich auf den westdeutschen
Bahnen in passenden Aufgaben einige
Platzgelder, wobei er Mitte Mai in
Mönchengladbach nur ganz knapp unterlag. Bei
passendem Verlauf ist ein Platzgeld erreichbar.
Wietze Scimitar kehrte mit seinem heutigen
Fahrer noch nie ohne Geldpreis in den Stall
zurück. Der Hengst scheint sich zudem in den
letzten Wochen noch weiter verbessert zu haben
und gehört in alle Berechnungen.
Mana Divine bot bei der Generalprobe in
Hamburg als Dritte ihre beste Saisonleistung. Die
Stute konnte allerdings seit drei Jahren kein
Rennen mehr gewinnen und gehört zu den
Aussenseitern.
Amazing Boy landete erst kürzlich in Groningen
einen schönen Treffer und hielt sich danach in
einer schwereren Aufgabe nicht übel. Der
Wallach musste in seiner Heimat oft ungünstige
Rennverläufe verkraften und kann genug, um
dieses Rennen zu gewinnen.
Titan Hiltrup liebt das Wattgeläuf und darf

keinesfalls nach seinem recht nichtssagenden
Formenspiegel beurteilt werden. Im Vorjahr
steuerte ihn sein heutiger Fahrer hier in Duhnen
zu einem eindrucksvollen Sieg.
Winter Lady pausierte zwei Jahre und bestritt
nach dieser langen Pause erst wieder zwei
Rennen, wo sich die Stute noch nicht besser
bemerkbar machen konnte. Da muss man wohl
erst einmal wieder einen Formansatz abwarten.
Elaines Beauty erzielte ihre beiden Vorjahrstreffer
auf der Grasbahn von Heide. Ihre diesjährigen
Formen reichen normalerweise nicht aus,
allerdings hielt sie sich zuletzt in Hamburg-Horn
ganz ordentlich.
Robino Bes ging letztes Jahr in Berlin und
Hamburg auf die Siegparade, dazu kommen
noch einige gute Platzierungen. Er besitzt genug
Laufvermögen und heute vorn mitzumischen,
allerdings war der Hengst sechs Monate nicht
am Start.
Wilson Boko siegte in Sonsbeck mit riesigem
Vorsprung, nachdem er zuvor dreimal Zweiter
geworden war. Bei den letzten drei Starts konnte
der in Schweden geborene Wallach nicht mehr
so recht überzeugen und fiel als es ernst wurde
zurück. In Bestform wäre er ein Sieganwärter.

Dariuz Kö ist ein ausgesprochener Spezialist für
das Watt. 2009 siegte er mühelos in Duhnen,
ein Jahr danach war er auf diesem Untergrund in
Kraustsand erfolgreich. Letzten Freitag (Form ist
nicht im Programm) fiel sein Wiederauftreten in
Berlin-Karlshorst als Fünfter vielversprechend
aus.
Speedy Filou setzte sich Mitte Mai in Berlin
eindrucksvoll durch und hätte danach ohne
Galoppaden ebenfalls eine gute Rolle gespielt,
bei der Generalprobe in Hamburg war es einfach
zu schwer. Der Senior in Feld ist für alle
gefährlich.
Zazou holte in dieser Saison nur einige kleinere
Platzgelder, da war es 2011 für den Hengst
weitaus besser gelaufen, wobei in Heide ein Sieg
heraussprang. In Duhnen spielte er allerdings
vor zwölf Monaten keine bessere Rolle.
Duke Exakt wartet zwar seit drei Jahren auf
einen vollen Erfolg, holte aber in den letzten
Monaten in Deutschland und Holland viele
Platzgelder. Das sind Leistungen, nach denen er
heute zu den Favoriten gehört.
Tipp:
Amazing Boy – Wietze Scimitar – Duke Exact  -
Gefährlich: Titan Hiltrup – Speedy Filou
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Neptuns Freigabe 2012

Anatol Berger von Hohenfels

1
Neptun bin ich, Herr und Meister,
aller Wasser, aller Geister.
In des Golfstroms großer Bahn
und im ganzen Ozean.

2
Kaum einer kann ein Rennen nennen,
das wie dieses Pferderennen
auf `ner Rennbahn findet statt,
die kein Gras hat – sondern Watt.

3
Sir Henry Böhack, Präsident,
der jedes Pferd mit Namen kennt,
grüßt alle, hoch vom Richterturm,
die Gäste, jeden Wattenwurm.

4
Seit nunmehr über hundert Jahren,
Reitersleut` nach Duhnen fahren.
Und Zocker, Züchter, vieler Länder,
das Fernseh`n  und die Rundfunksender.

5
Auch OB Getsch  wir heute trafen,
den ersten Bürger von Cuxhaven.
Als Schirmherr ist er hier zugegen,
ob Sonne, Sturm und auch bei Regen.

6
Selbst McDavid – Landesherr
aus Bederkesa kam hier her.

Für ihn ist Duhnen eine Pflicht
nur reiten, nein, das will er nicht.

7
McAllister hier Urlaub macht

und hat auch Dunja mitgebracht.
Auch seine Töchter, ist doch klar:

Sie finden Duhnen wunderbar.

8
Die Rennbahn ist vom Meer befreit,

drum Reiter, macht euch jetzt bereit.
In gutem Zustand ist die Bahn,

doch höret meine Mahnung an:

9
Bleibt fair im Kampf auf nassem Grund,

dann bleiben alle schön gesund.
So macht es auch den Gästen Spaß,

das Rennen im ovalen Nass.

10
Wohlan, das Rennen soll jetzt starten,

Neptun will nicht länger warten.
Drum sage ich jetzt frank und frei:

Der  Start   beginnt – Gu t  N a s s - A h o i !
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5 Preis des Nordseeheilbades Cuxhaven Klasse B    Rennstrecke: 1400 m

Ausstattung durch die Stadt Cuxhaven und EWE AG Geschäftsregion Cuxhaven/Delmenhorst
Ehrenpreis und EUR 2.000 (Ehrenpreis und EUR 1.050, 450, 250, 150, 100).
Andenken dem Trainer und Reiter des Siegers.
Für 4-j. und ältere Pferde, die seit 1.8.2009 kein Rennen der Kategorie A-E gewonnen haben und seitdem nicht Zweiter oder Dritter in
einem Rennen der Kategorie A-D waren und seit 1.8.2008 kein Rennen der Kategorie A-C gewonnen haben. Gewicht 62,0 kg. Für jeden
Sieg seit 1.8.2010 3kg, für jeden zweiten Platz seitdem 1 kg, für jeden dritten Platz seitdem 0,5 kg mehr.  Einsatz : 20 EUR (4, 6, 10) 
(15 Nennungen, 9 steh. gebl.)

Im Rennprogramm sind Reitererlaubnisse und Mehrgewichte bereits berücksichtigt.

15.30 Uhr

Quoten Sieg: Platz ZW: DW: :10

Nr. Besitzer, Trainer, Rennfarbe Gewicht Reiter, Startbox-Nr.
Pferd, Alter, Farbe, Abstammung kg

Stifter von Geld- und Ehrenpreisen
Getränke Ahlers
Autohaus Gepp
Autohaus Korte & Meyer
Blumenhaus Huhn
Bruns & Co.

Cuxhaven-Niederelbe Verlagsges.
Curry – Schmuck, Mode, Lebensart
Commerzbank
DFDS Seaways
EWE AG

Feindel, Gerda
Fleischerei Seidel
Friesisches Brauhaus zu Jever
Bier-Harlos
Huth KG

Stall Blankenese (Chr.Frhr.v.d.Recke) 2
weiß, blauer Schr�gstrich, gr�ne Armbinden, blaue Kappe

1 CIOCCO SAM 62,0 C.Chan
4j. schwb. W. v. Samum-Cioccolata g8-S4s-S7-g8-f1
Chr.Frhr.v.d.Recke (Chr.Frhr.v.d.Recke) 3
blau-rot kariert, silbergraue �rmel, blaue Kappe, rote Quaste

2 MACKENSAW (IRE) 59,0 Am.Frau E.Herresthal (3)
4j. schwb. H. v. Footstepsinthesand-Masharik g4-w5s-g4-w3-g5
Frau A.Stachowsky (Frau A.Stachowsky) 5
gelb, gr�nes Kleeblatt, blaue �rmel, blau-gelb-gr�n get. Kappe

3 BELLUCIA 57,0 Am.Frau L.M.Mattes (3)
6j. F. S. v. Noroit-Belgica g5-g6-g6-S4-g9
Chr.Frhr.v.d.Recke (Chr.Frhr.v.d.Recke) 4
blau-rot kariert, silbergraue �rmel, blaue Kappe, rote Quaste

4 SACRE FLEUR (IRE) 58,0 Am.Frau S.Br�ggemann (2)
4j. b. S. v. Acclamation-Salviostra g5-S7-S7-S4-g4
Frau A.-D.Zuraw (Frau A.-D.Zuraw) 1
dunkelrot, silbergraue Sterne, silbergraue �rmel u. Kappe

5 WAYRA 61,0 Am.R.Bonk (3)
6j. b. S. v. Second Set-Western Gold g11-S5-g5-S5-g8 Mehrgew. 4 kg
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5. RENNEN

62 CIOCCO SAM 4 W
schwb.v. Samum/Cioccolata

(Frau B.u.F.G.v.Gaertner)
FLR 2011: 3 gel., 1 S., - P.
FLR 2012: 2 gel., - S., - P.
(g8-S4s-S7-g8-f1)
6.5.Berlin-Hoppegarten Boden: gut
Agl. III. GAG-10 10000 1800 m
1 Mrs Miller 4 53 B.Ganbat 137
2 Attiko 4 59 J.Bojko 189
3 Savannah Wind 4 56 A.Pietsch 55
4 Lights On Me 3 54,5 M.Seidl 90
8 CIOCCO SAM 4 54

Frau S.Wandt 229
Si. 11/4-21/2-3-H-11/4 1:56,50 (11)

----------------------
10.3.Neuss Boden: Sand
2000 1500 m
1 Fol Liam 6 56 D.Schiergen 26
2 Nightdance Prince 4 57,5

Frau N.Wagner 35
3 Belle Dream 4 54,5 D.Porcu 45
4 CIOCCO SAM 4 55

Frau S.Wandt 37
Le. 3/4-1/2-3-8-1/2 1:39,73 (7)

59 MACKENSAW (IRE) 4 H
schwb.
v. Footstepsinthesand/Masharik

(Gest�t Ammerland/Irland)
FLR 2012: 3 gel., - S., - P.
(g4-w5s-g4)
30.5.D�sseldorf Boden: gut
7100 1700 m
1 Keep Cool 5 60 Frau R.Danz 14
2 Tricky Tiger 5 56 F.Minarik 26
3 Torres 6 52,5 Frau C.M�ller 152
4 MACKENSAW 4 56 A.Starke 72
Le. 2-5-6-8 1:42,32 (5)

----------------------
22.4.M�nchen Boden: weich
5100 2000 m
1 Lignon's Hero 7 55,5 R.Havlin 92
2 Breezy Hawk 4 56 K.Kerekes 33
3 Eternal Power 5 55 D.Probert 47
4 Frantic Storm 6 53,5 M.Seidl 51
5 MACKENSAW 4 55

D.Schiergen 49
Ka. kK-9-2-3-9 2:22,63 (8)

57 BELLUCIA 6 S
F.v. Noroit/Belgica (Heinr.Sch�fer)
FLR 2011: 2 gel., - S., - P.
FLR 2012: 3 gel., - S., - P.
(g5-g6-g6-S4-g9)
1.7.Mannheim Boden: gut bis weich
1800 1900 m
1 Beagle Boy 5 64 D.Schiergen 17
2 Ishan 6 63,5 M.Pecheur 39
3 All Ways to Rome 8 64,5

Frau N.Gratz 45
4 Incito 7 65 Jan Palik 64
5 BELLUCIA 6 58

Frau L.M.Mattes 109
�b. 6-8-11/4-1/2 2:04,17 (5)

----------------------
13.5.Hassloch Boden: gut
Agl. IV. GAG+4 3200 2200 m
1 Dwayne 5 57,5 Jan Palik 39
2 Wikingersohn 8 56

Frau L.Bienefeld-Brands 36
3 Bobby Dazzler 4 64 M.Pecheur 31
4 Sworn Mammy 5 54

Frau N.Wagner 34
6 BELLUCIA 6 51

Frau A.Glomba 265
Le. 11/2-13/4-8-2-15 2:19,35 (7)

58 SACRE FLEUR (IRE) 4 S
b.v. Acclamation/Salviostra

(T.Power/Irland)
FLR 2011: 6 gel., - S., - P.
FLR 2012: 3 gel., - S., - P.
(g5-S7-S7-S4-g4-w4-g8-w8-g9)
1.7.Mannheim Boden: gut bis weich
1800 1400 m
1 Favorfoot Danon 5 61,5

Frau A.Glomba 52
2 Therrana 4 59 Frau B.Weber 195
3 Westwood Dawn 7 60

Frau J.Chr.Michaelis 159
4 Asteri 5 61 M.Gier 34
5 SACRE FLEUR 4 61

M.Pecheur 33
Si. 1/2-13/4-1/2-21/2-N 1:29,95 (10)

----------------------
10.3.Neuss Boden: Sand
2000 1500 m
1 Fol Liam 6 56 D.Schiergen 26
2 Nightdance Prince 4 57,5

Frau N.Wagner 35
3 Belle Dream 4 54,5 D.Porcu 45
4 Ciocco Sam 4 55 Frau S.Wandt 37
7 SACRE FLEUR 4 53 J.Bojko 104
Le. 3/4-1/2-3-8-1/2 1:39,73 (7)

61 WAYRA 6 S
b.v. Second Set/Western Gold

(Gest�t Schallern)
FLR 2011: 9 gel., - S., 1 P.
FLR 2012: 2 gel., - S., - P.
(g11-S5-g5-S5-g8-s5-S2-g9-g6s-
g5)
3.7.Hamburg Boden: gut
Agl. IV. GAG+8 7000 1000 m
1 Hay Fever 6 58 E.Pedroza 53
2 Avow 5 57 A.de Vries 27
3 Presence 4 58 B.Ganbat 69
4 Kina Jazz 6 57 M.Seidl 57
11 WAYRA 6 55,5

Frau A.-D.Zuraw 936
Si. 1/2-1-1-1/2-3/4 0:55,83 (11)

----------------------
8.4.Sonsbeck Boden: Sand
1200 1450 m
1 Town Rebel 7 63 Frau S.Wandt 14
2 Victoria S 6 59,5

Frau R.Schumacher 26
3 Siesta 8 61 M.Gier 75
4 Aponti 5 61 R.Piechulek 192
5 WAYRA 6 60 R.Bonk 221
Si. 21/2-11/2-3-12-20 Zeit n.gem. (6)

Hypo-Vereinsbank
J. J. Darboven
Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln
Kutterfisch-Zentrale GmbH
KVG Stade
LAE Anlagenbau
Landkreis Cuxhaven
Lohmann Animal Health
Maass Omnibus-Linien und Reisen
Machulez Transport
Marktkauf GmbH, Cuxhaven
Mett, Inge und Siegfried
Mibau Baustoffhandel
Niedersächsischer Ministerpräsident
Oliva-Buchhandlung
Peter Plambeck, Containerdienst
PNE Wind AG
Prüfer & Herting, Otterndorf

Reederei NARG, Detzkeit
Reitsport Philipp, Cuxhaven-Oxstedt
Rhenus CuxPort
Ringfoto Schattke
„Seepferdchen“-Deckenreinigung
Philipp
Stadt Cuxhaven
Stadtsparkasse Cuxhaven
Strandhotel Duhnen 
Thiele Metalltechnik
Tiefkühlhäuser Gooss, Logistik
Tucano Vertriebs GmbH
UnternehmensVerband 
Cuxhaven-Elbe-Weser-Dreieck e.V.
Volksbank Stade-Cuxhaven
VGH Versicherungen
Vier-Lande-Foodservice
Wind Sportswear

Das Präsidium des »Vereins für
Pferderennen auf dem Duhner Watt e.V.«

dankt für die Unterstützung. 
Der Dank gilt aber auch den Firmen, die
nach Drucklegung des Programmheftes

nicht mehr berücksichtigt werden konnten.
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6
16.00 Uhr

Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven 
und der VGH-Versicherungen
Klaus-Kamp-Gedächtnisrennen – Preis von Duhnen
2.500 EUR (1.000, 450, 350, 200, 150, 5 x 70) Autostart  1900 m
Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige Hengste und Wallache aller Länder,
deren Startsumme nicht mehr als 20.000 EUR beträgt.

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

schwarzes Schild, weiße Zahl
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Renn- und Richterbegleitung 
sowie Shuttle-Dienst durch Autohäuser

Gepp, Cuxhaven, und 
Korte & Meyer, Langwedel

Jenny de Sade gefällt durch ihre Beständigkeit,
denn die Stute ist fast immer auf vorderen
Plätzen zu finden. In der Hand von Deutschlands
erfolgreichster Trabrennfahrerin hat die Stute gute
Chancen auf einem vorderen Platz
einzukommen.
Vlada Victory konnte in Rastede zweimal vordere
Plätze belegen, traf es ansonsten auf den
westdeutschen Bahnen aber zu schwer an. In
diesem ausgeglichen besetzten Feld kann die
Stute durchaus in die Wette laufen.
Union Island landet insbesondere auf den
ländlichen Bahnen im Norden und Westen
immer auf vorderen Plätzen. In Rastede
überquerte er fast gleichauf mit Vlada Victory die
Linie. Bei günstigem Rennverlauf ist einiges
möglich.
Preussenadler holt sich immer wieder einmal
Platzgelder, ohne in den Kampf um den Sieg
eingreifen zu können. Freunde hoher Quoten
sollten ihn mit berücksichtigen.
Keystone Air traf es in Hamburg einfach zu
schwer an, hielt einige Male aber recht ordentlich
Anschluss. In Duhnen wurde er im vorigen Jahr
Sechster.

Sweet Fly konnte in der laufenden Saison zwei
Trabreiten gewinnen, hielt sich aber in recht
anspruchsvollen Prüfungen auch vor dem Sulky
gut genug. Die vierten Plätze in Berlin und
Hamburg-Horn in Feldern voller Formpferde
haben gewiss ihren Wert.
High Speed As war letztes Jahr in Berlin ein
guter Verdiener und wechselte vor vier Monaten
das Quartier. Ende Mai hätte er in Saarbrücken
fast gewonnen. Ganz beständig ist der Wallach
zwar immer noch nicht, Schnelligkeit kann man
ihm aber nicht absprechen.
Undine Island reist mit blendenden Formen an
und unterlag zuletzt in Hamburg nur einem
heissen Favoriten. Letztes Jahr siegte sie in
Hamburg, Stove und Drensteinfurt, heute gehört
die Stute zum Favoritenkreis. 
Zoela Swagermann hat in den letzten Wochen
nicht viel geboten. Man sollte aber nicht
vergessen, dass die Stute im Vorjahr in den
Niederlanden vier Rennen gewinnen konnte. 
Ann Account hat bereits vier Jahreserfolge auf
ihrem Konto und wird offenbar immer besser. In
Gelsenkirchen konnte die Stute starke Gegner
hinter sich lassen. Sie gehört heute zu den

Favoriten.
Tango Houberg ist seit fünf Jahren immer in
Duhnen angetreten und landete stets in der
Platzierung, letztes Jahr wurde er Zweiter. Die
jüngsten Plätze in Saarbrücken und Rastede
zeigen, dass sich der Wattspezialist gut auf dem
Posten befindet.
Automatic Frisia wurde mit sechs Siegen 2011
das erfolgreichste Pferd auf den ländlichen
Bahnen.  Überall hat er gewonnen, nur in
Duhnen scheiterte er an einer Galoppade. Der
Gast aus den Niederlanden war in Rastede
zweimal nicht zu beeindrucken und hatte in
Hamburg-Horn einen zu aufwändigen
Rennverlauf zu verkraften.
Sajonara Blue wurde dieses Jahr in Hamburg
zweimal Dritte und bringt beständig ihre Form.
Bei passendem Rennverlauf könnte ein Platzgeld
erreichbar sein.
Everything goes wurde 2009 in Duhnen Zweiter.
Nach einjähriger Pause hat er noch nicht an
seine guten Formen anknüpfen können. 
Tipp:
Automatic Frisia gegen Ann Account, dann
Undine Island und Sweet Fly

Fortsetzung
6. Rennen:

Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven 
und der VGH-Versicherungen
Klaus-Kamp-Gedächtnisrennen – Preis von Duhnen



Wetten ohne Wettschein
Bei der Siegwette und der Platzwette brauchen Sie keinen Wettschein
auszufüllen.
Gehen Sie einfach an einen Totoschalter und sagen Sie Ihre Wette an.
1. Die gewünschte Wettart – Siegwette oder Platzwette
2. Den Wetteinsatz – Beispiel: 1 Euro, 2 Euro, 5 Euro oder mehr
3. Die Nummer des Pferdes, das Sie wetten wollen.

Sie erhalten Ihren Wettschein. 
Darauf stehen die Nummer des gewetteten Pferdes und der Name des
Pferdes.
Prüfen Sie bitte sofort, ob alles richtig ist. Spätere Reklamationen sind
nicht möglich.
Das ist alles – Wir wünschen Ihnen viel Glück!
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7 Wanderpokal des Niedersächsischen Ministerpräsidenten
„IDEE-Kaffeepreis 2012“ und VGH Versicherung
Pokalrennen – Entfernung: 1900 m (O. Bode/O. Schleyer)

Ausstattung durch

16.30 Uhr

Quoten Sieg: Platz ZW: DW: :10

Ehrenpreise und EUR 1.500,- (EUR 550, 350, 225, 150, 100, 75, 50).
Offen für 4-j. und ältere inländische Warmblutpferde mit Brand des Zuchtgebietes und Abstammungsnachweis, die seit dem 1. 4. 2012 im Besitz
von Einwohnern der Bundesrepublik Deutschland sind. Zu reiten von Stamm-Mitgliedern eines Reitvereins der Bundesrepublik Deutschland.
Nicht startberechtigt sind: Reiter, die bereits zweimal in den endgültigen Besitz des Wanderehrenpreises des Niedersächsischen Ministerpräsiden-
ten gelangt sind, XX-Vollblutpferde und Pferde, die sich in Trainers Hand befinden oder in den letzten 3 Jahren befanden.
Gewicht 66 kg.

Erster Vorsitzender des „Comités zur Ein-
richtung eines Duhner Wattrennens“
wurde im Frühjahr 1902 der Fischhänd-

ler und Kaufmann Robert Dohrmann. Er
wird zwei Jahre später Präsident des „Ver-
eins für Pferderennen auf dem Duhner
Watt“. Zweiter Präsident wird 1938 der Apo-
theker Ludwig Boßhardt. Erster Nach-

kriegspräsident ist dann seit 1949 der Cux-
havener Fischfabrikant und Reeder Konsul
Diedrich Hahn. Ihm ist es zu verdanken,
dass Niedersachsens erster Ministerpräsi-

dent Hinrich-Wilhelm Kopf – wie Dohr-
mann ein Hadler – die Niedersachsen-Tro-
phäe stiftet. 1957 übernahm der Werftbesit-
zer Franz Mützel feldt das Präsidentenamt.
1975, bei Übernahme der Präsidentschaft
durch Henry Böhack, verlieh der Wattrenn-
verein Franz Mützelfeldt (†) die Ehrenpräsi-
dentschaft. hhk

DIE PRÄSIDENTEN
SEIT DER GRÜNDUNG

➠Tipp: Scambambuly, Schattenlady, 
Prinz Shavean ➠

Den Ehrenpreis überreicht der 
Niedersächsische Ministerpräsident

David McAllister

Akira
4 Jahre, Stute, braun, von Coradus
Besitzerin: Anna Popp
Reiterin: Anna Popp

1
Bene
12 Jahre, Stute, dunkelbraun, von Nandino xx
Besitzer: Hubert Muhle
Reiter: Hubert Muhle

2
Roxana
11 Jahre, Stute, dunkelbraun, von Colon xx
Besitzer: Volker Schleusner
Reiterin: Mandy Meier

3
Yermania
16 Jahre, Stute, braun, von Oldtimer xx
Besitzer: Schwestern Warkentin
Reiterin: Birgit Warkentin

4

Scambambuly
13 Jahre, Wallach, dkl.-braun, von Colon xx
Besitzer: Stall S. & K.
Reiterin: Sandra Heuer

5
Schattenlady
8 Jahre, Stute, dkl.-br., von Goofalik xx
Besitzer: Stall S. & K.
Reiterin: Selina Torres-Wengemuth

6
Prinz Shavean
9 Jahre, Wallach, Fuchs, von Komtur xx
Besitzerin: Annika Wachtmann
Reiterin: Annika Wachtmann

7
Ronja
7 Jahre, Stute, schwarzbraun, von Nazareth xx
Besitzer: Volker Schleusner
Reiterin: Silvana Rux

8

23
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Cuxhavens Rotarier wollen auch in 
diesem Jahr das Duhner Wattrennen  wieder
in den Dienst der guten Sache stellen. 

Auf ihrem Delikatessenstand – unmittelbar  hinter dem
Badhotel Sternhagen – offerieren  sie u. a. Käse- und
Schinkenspezialitäten, aber auch ausgesuchte Weine.
Und  das alles zu moderaten Preisen. 

Der Gesamterlös dieser Goodwill-Aktion der Cuxhave-
ner Rotarier geht wiederum an die Cuxhavener Süder-
wisch-Schule.

Damit wird erneut benachteiligten Schülerinnen und
Schülern eine Chance gegeben.     

-hhk

Cuxhavens Rotarier
wieder mit  

Goodwill-Aktion dabei
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8
17.00 Uhr

Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven
um das Blaue Band des Wattenmeeres
und den Wanderpokal der PNE Wind AG
4.000 EUR (2.000, 800, 600, 300, 200, 100) Autostart  2500 m
Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige Hengste und Wallache aller Länder.
Frei für alle.

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

grünes Schild, weiße Zahl
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W i c h t i g e r  H i n w e i s :
Die auf dem Rennplatz nicht eingelösten Wettkarten können bis zum 

10. August 2012 gebührenfrei in der HypoVereinsbank, Cuxhaven, zur Auszahlung
angemeldet werden.

Mecnap musste sich in der laufenden Saison mit
zwei fünften Plätzen begnügen. Letztes Jahr
siegte der Gast aus Recklinghausen in Stove. In
diesem Feld wird er als Aussenseiter antreten.

Enzo Kemp konnte letztes Jahr in Saarbrücken,
Karlsruhe und Hassloch auf die Siegparade
gehen und wurde zudem noch sechsmal Zweiter.
Auch in jüngster Zeit lief er fast immer brav in die
Geldränge.

Zachery Boko wechselte aus Schweden in die
Niederlande und wird erstmalig von seinem
neuen Quartier vorgestellt. Die in seiner alten
Heimat erzielten Leistungen darf man nicht zu
gering einschätzen, immerhin gewann er 2011
in Schweden drei Rennen und wurde dort
fünfmal Zweiter. 

Don Corleone startete mit zwei netten Plätzen in
Hamburg und Dinslaken in die Saison, konnte
danach aber nicht mehr in die engere
Entscheidung eingreifen. Im Duhner Watt wurde

er 2011 Vierter, unterschätzen sollte man ihn
nicht.

Yankee Warden belegte vor zwölf Monaten im
Blauen Band einen guten vierten Platz. Von ihm
sieht man seit Wochen nur gute Leistungen,
sorgte in Hamburg für einen Sensationssieg und
holt ansonsten ein Platzgeld nach dem anderen.

Valeur le Blanc gilt in seiner niederländischen
Heimat als Spezialist für lange Rennstrecken und
hält sich seit Wochen auf sehr anspruchsvollem
Parkett höchst achtbar. Damit gehört er zu den
Favoriten dieses Rennens.

Solo Fo hielt sich vor zwölf Tagen in Hamburg-
Horn in einem Feld voller Formpferde
auszeichnet und korrigierte damit einige
vorangegangene schwächere Vorstellungen. Im
Duhner Watt hat er 2009 ein Rennen gewinnen
können. 

Nepomuk überquerte in Hamburg sechs Längen

vor ihm die Ziellinie. Im Blauen Band wurde der
zuverlässige Wallach 2010 Dritter und im
Vorjahr Fünfter. Seine Leistungskurve zeigt klar
nach oben, in starker Hand sollte er heute nicht
leer ausgehen.

Yos JE kann heute Duhner Rennsportgeschichte
schreiben. Noch nie hat ein Pferd dreimal
hintereinander das Blaue Band des
Wattenmeeres gewinnen können. Jan Dirk Hof
triumphierte hier mit seinem Schützling 2010
und 2011 mit grossem Vorsprung.

Royal Diamond BR unterstrich beim dritten
Jahresstart seine ansteigende Form. Der Hengst
hat sich schon auf höherem Parkett bewährt und
kann auch für die Favoriten unbequem werden.

Tipp: 
Yos JE zum dritten Mal, dahinter ist alles
möglich, Nepomuk und Valeur le Blanc könnten
am stärksten sein

Fortsetzung
8. Rennen:

Preis der Stadtsparkasse Cuxhaven
um das Blaue Band des Wattenmeeres
und den Wanderpokal der PNE Wind AG

2011:
Sieger: Yos JE
(Jan Dirk Hof)
Zweiter: My Winner
(Simon Woudstra))
Dritter: Kidy Poste (Sarah Kube)

2010:
Sieger: Yos JE
(Jan Dirk Hof)
Zweiter: Ruby Island
(Anika Appelbaum)
Dritter: Nepomuk (Detlef Hilgen)

2009:
Sieger:  Ryan G Boko
(Dr. Sjoerd T. v.d. Galien)
Zweiter: The Black Pimb
(Mieke van der Meer)
Dritter: Stein Ass 
(Daniela von Dabrowski)

2008:
Sieger:  Ryan G Boko
(Dr. Sjoerd T. van der Galien)
Zweiter: White Star (Marisa Bock)
Dritter: Speed Car (Mario Krismann)

2007:
Sieger:  Power Future
(Jakobus Snoek)
Zweiter:  Don’t Know (Lars Hensen)
Dritter: Speed Car (Mario Krismann)

2006:
Sieger: Don’t Know (Jakobus Snoek)
Zweiter: Speed Car (Peter Poen)
Dritter: Morengo D (Eddy v.d.Galien)

2005:
Sieger: Iris de Troarn (Axel Perner)
Zweiter: Don’t Know (Jakobus Snoek)
Dritter: Jado Enzelens (Jakob Verhoeve)

2004:
Sieger: Xerox (Mika Taittonen)
Zweiter: Temporal (Jens Bergmann)
Dritter: Jado Enzelens (Jakob Verhoeve)

2003:
Sieger: Xerox (Peter Poen)
Zweiter: Kenneth Sun (Holger Neumann)
Dritter: Wild Joy (Dr. Sjoerd T. van der Galien)

2002:
Sieger: Quintero (Michael Petersen)
Zweiter: Magic Jesper  (Dr. Sjoerd T.
v.d.Galien) Dritter: Kokos Kievitshof
(Manfred Walter)

2001:
Sieger: Vic Sensei (Thomas Reber)
Zweiter: Obligo (Melanie Frahm) 
Dritter: Unik S
(Heinrich Bramlage)

Blaues Band des Wattenmeeres – Sieger der Vorjahre
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9 Preis des Landkreises Cuxhaven Klasse B 
Rennstrecke: 1900 m

(Konsul-Diedrich-Hahn-Gedächtnisrennen) 
Mit freundlicher Unterstützung der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln
Ehrenpreis und EUR 2.000,– (EUR 1.050, 450, 250, 150, 100).
Andenken dem Trainer und Reiter des Siegers. Ehrenpreis und Andenken gegeben vom Landkreis Cuxhaven
Für 4-j. und ältere Pferde, die seit 1.8.2009 kein Rennen der Kategorie A-E gewonnen haben und seitdem nicht Zweiter oder Dritter in
einem Rennen der Kategorie A-D waren und seit 1.8.2008 kein Rennen der Kategorie A-C gewonnen haben. Gewicht 62,0 kg. Für jeden
Sieg seit 1.8.2010 3kg, für jeden zweiten Platz seitdem 1 kg, für jeden dritten Platz seitdem 0,5 kg mehr.  Einsatz : 20 EUR (4, 6, 10) 
(15 Nennungen, 10 steh. gebl.)

Im Rennprogramm sind Reitererlaubnisse und Mehrgewichte bereits berücksichtigt.

17.30 Uhr

Quoten Sieg: Platz ZW: DW: :10

Nr. Besitzer, Trainer, Rennfarbe Gewicht Reiter, Startbox-Nr.
Pferd, Alter, Farbe, Abstammung kg

Stall Karlshorst (Chr.Frhr.v.d.Recke) 1
rosa-schwarz kariert, rosa �rmel, rosa Kappe, schwarze Quaste

1 DUBBURG (USA) 63,0 Am.Frau S.Br�ggemann (2)
7j. F. W. v. Johannesburg-Plaisir des Yeux S1-S11-g6-w5-S5
Frau R.Matczak (Frau R.Matczak) 4
schwarz, weißer Stern, schwarze Kappe, weißer Stern

2 AIRBRUSH 59,5 Am.Frau M.Ehm (3)
8j. b. W. v. Dream for Future-Assoluta g3-S6-S10-S10-g9 Sb
P.Vogt (Chr.Frhr.v.d.Recke) 3
gelb, blauer Stern, blaue Kappe, gelbe Quaste

3 CHINK OF LIGHT (GB) 62,0 C.Chan
5j. F. W. v. Dr Fong-Isle of Flame g1-Hg8-Hg6-Hg5-Hg6
V.Freitag (Frau E.Schnakenberg) 5
gelb, rote Punkte u. �rmel, gelbe Kappe

4 ICE LADY 57,0 Am.Frau E.Herresthal (3)
8j. b. S. v. Hamond-In Law w9-g5-g5-w9-w7
Frau A.-D.Zuraw (Frau A.-D.Zuraw) 2
dunkelrot, silbergraue Sterne, silbergraue �rmel u. Kappe

5 WOLTANA 57,0 Am.Frau A.-D.Zuraw (3)
4j. F. S. v. Bold Domino-Whithny g8-S6-S10s
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9. RENNEN

63 DUBBURG (USA) 7 W
F.v. Johannesburg/Plaisir des Yeux

(Winchester Farm/USA)
FLR 2011: 7 gel., 2 S., 2 P.
FLR 2012: 2 gel., 1 S., - P.
(S1-S11-g6-w5-S5-g1-g2-S3-S1)
6.5.Karlsruhe Boden: Sand
1250 2600 m
1 DUBBURG 7 59 J.Nowara 15
2 Magda Lena 4 58

Frau S.Br�ggemann 36
3 Chaplins Nightclub 8 58

Frau E.R.Weißmeier 103
4 Arathorn 4 61 Frau A.Glomba 77
�b. 7-14-7 2:52,84 (5)

----------------------
9.1.Ghlin Boden: Sand
Verkaufsrennen. 6400 2300 m
1 Weipert 6 57,5 David Breux
2 Warstein 7 61,5 M.F.Weißmeier
3 Triumvirat 9 61,5 N.Gauffenic
4 Avio 6 61,5 J.Claudic
11 DUBBURG 7 59,5 A.Pietsch
13/4-13/4-21/2-kK-11/2 2:22,98 (13)

59,5 AIRBRUSH 8 W
b.v. Dream for Future/Assoluta

(G.Neu)
FLR 2011: 8 gel., - S., 2 P.
FLR 2012: 3 gel., - S., 1 P.
(g3-S6-S10-S10-g9-S3-g9-S3-
g12s-g8s)
10.6.Rastede Boden: gut
1200 1600 m
1 Antonello 3 56

Frau S.Br�ggemann 18
2 Tressa 9 57

Frau L.Szczepurek 105
3 AIRBRUSH 8 62 Frau M.Ehm 225
4 Quidam 4 66 O.Schnakenberg 29
�b. 9-21/2-2-5-15 Zeit n.gem. (9)

----------------------
8.4.Sonsbeck Boden: Sand
1200 2000 m
1 Auendancer 5 66 Frau S.Wandt 16
2 Wikingersohn 8 68 M.Gier 54
3 Aspantau 4 60 Frau L.O'Neill 36
4 Eight Keys 4 58 J.Nowara 109
6 AIRBRUSH 8 61 Frau J.Rogl 318
Le. 31/2-11/2-6-1/2-20 Zeit n.gem. (6)

62 CHINK OF LIGHT (GB)
5 W

F.v. Dr Fong/Isle of Flame
(Floors Farming u.Chr.J.Heath/GB)

FLR 2011: 4 gel., - S., - P.
FLR 2012: 1 gel., 1 S., - P.
HR 2011: 3 gel., - S., - P.
HR 2012: 2 gel., - S., - P.
(g1-Hg8-Hg6-Hg5-Hg6-Hg12-12-
g8-w14-g5)
1.7.Mannheim Boden: gut bis weich
1800 2500 m
1 CHINK OF LIGHT 5 63

M.Pecheur 20
2 Jolie Fille 4 62 M.Gier 38
3 Duty and Destiny 5 66,5

D.Schiergen 32
4 Cyrielle 4 61 Jan Palik 80
�b. 4-K-12-14-7 2:51,26 (6)

----------------------
30.3.Newcastle Boden: gut
3343 ð 4000 m
1 Miss Abbey 8 68,5 C.Gillies
2 Roll Over Rose 7 64 C.Whillans
3 Nisaal 7 65,5 G.Rutherford
8 CHINK OF LIGHT 5 74 B.Harding
41/2-33/4-13/4-5-15 5:07,20 (9)

57 ICE LADY 8 S
b.v. Hamond/In Law

(Gest�t Weserhof)
FLR 2011: 8 gel., - S., - P.
FLR 2012: 3 gel., - S., - P.
(w9-g5-g5-w9-w7-g5-g6-g8-g7-g6)
29.6.Hamburg Boden: weich
Agl. IV. GAG+14 7000 2400 m
1 Ron 4 61 D.Schiergen 43
2 Kiss the Sky 5 66 T.Degel 72
3 L�bbo 9 56 Frau J.Schulze 501
4 Level One 5 55 Frau J.F�rster 333
9 ICE LADY 8 62 Frau M.Ehm 256
Si. 2-9-41/2-11/2-41/2 2:42,76 (14)

----------------------
10.6.Berlin-Hoppegarten Boden: gut
Agl. IV. GAG+8 6000 2200 m
1 Coca 5 52 Frau K.O'Hara 128
2 Ron 4 55 V.Schulepov 69
3 Scheich 5 55,5 F.Guanti 85
4 Fiepes Bellamy 6 55,5W.Panov 48
5 ICE LADY 8 55 B.Ganbat 93
Si. 1/2-K-kK-5-kK 2:20,50 (11)

57 WOLTANA 4 S
F.v. Bold Domino/Whithny

(Frau D.Patzke)
FLR 2011: 1 gel., - S., - P.
FLR 2012: 2 gel., - S., - P.
(g8-S6-S10s)
10.6.Rastede Boden: gut
1200 1600 m
1 Antonello 3 56

Frau S.Br�ggemann 18
2 Tressa 9 57

Frau L.Szczepurek 105
3 Airbrush 8 62 Frau M.Ehm 225
4 Quidam 4 66 O.Schnakenberg 29
8 WOLTANA 4 61 R.Bonk 557
�b. 9-21/2-2-5-15 Zeit n.gem. (9)

----------------------
8.4.Sonsbeck Boden: Sand
1200 1700 m
1 Violet's Gift 4 61 Frau S.Wandt 19
2 Fleuro 4 60 Frau L.O'Neill 27
3 Aeppler 4 63 R.Piechulek 82
4 Mystic Boy 5 61 M.Gier 60
6 WOLTANA 4 60 R.Bonk 318
Le. 5-8-10-10-20 Zeit n.gem. (7)

Für Ihre Notizen:



30Niedersachsens Wirtschaftsminister Dr. Peter Fischer
beim Überreichen des Wanderehrenpreises.

Immer wieder eine Freude zu sehen, wenn die Galopper über das nasse Geläuf
preschen.

„Buddeln und Graben in diesem Gebiet nicht gestattet“. Mit diesem Hinweis weisen das Präsidium und die Organisatoren lange vor Beginn der
Rennen die Strandbesucher auf den Renner der Kursaison hin.

1902 – 2012
Jubiläumsrückblick
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Sonntag, 22. Juli 2012

se
it 1

38 Ja
hren

Öffnungszeiten:
Di.-So. 10-13 Uhr und 14-17 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

JOACHIM
RINGELNATZ
MUSEUM
Südersteinstraße 44, 
gegenüber Schloss Ritzebüttel
Telefon 0 47 21/ 39 44 11/12
www. ringelnatzmuseum.de
E-Mail: ringelnatz@ewetel.net

Als ich noch ein Seepferdchen war,
Im vorigen Leben,

Wie war das wonnig, wunderbar
Unter Wasser zu schweben…

Aus „Seepferdchen“



1902 – 2012

Viele Maler, Zeichner und Fotografen haben seit 1902 das „Pferderennen auf dem
Meeresgrund“ festgehalten. Unübersehbar ist inzwischen die Anzahl der Gruß-
Postkarten mit Rennmotiven. Die älteste Postkarte stammt aus dem Gründungsjahr
und zeigt das erste Rennen (1902).

Das „Renncomité“ unter Vorsitz seines ersten
Präsidenten Robert Dohrmann (links).

Drei Wattrennen-Veteranen, die nach dem Krieg die Tradition im Watt vor Duhnen fortsetzten (v.l.n.r.): Walter Strohsahl, Landwirt, Wattwagen-
Fuhrunternehmer und letzter Strandvogt Duhnens; Karl Koopmann aus Döse, der mit der preußischen Akribie eines Regierungsbauoberinspektors
a.D. die Rennstrecke ausnivellierte,  und Neuwerks Inselbürgermeister Walter Fischer. Zu ihren Lebzeiten hatte ihr Rat im über 50-köpfigen
Rennkomitee ein besonderes Gewicht.



Jubiläumsrückblick
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Dieses Trio sorgte viele Jahre dafür, dass die Zocker stets die korrekten Quoten erfuhren. Rechts: der Vorsitzende des Hauptpferdezuchtverbandes
Haden, Frank-Günther Bulle (†).

Umsprüht vom hoch aufspritzenden Wasser galoppieren die Teilnehmer dem Sieg entgegen.

1902 – 2012
Jubiläumsrückblick
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DUHNER WATTRENNEN 2013: SONNTAG, 18. August



1902 – 2012

Johann von der Decken aus Kehdingen war der erste Sieger nach der
Wiederaufnahme 1975.

Zu den prominenten Wattrennen-Gästen zählte
natürlich auch Niedersachsens Regierungschef und
spätere Bundeskanzler Gerhard Schröder.

Ein Schnappschuss aus den ersten Jahren des Wiederbeginns 1975: (v.l.n.r.) Geschäftsführer Klaus Lütje (†), Schatzmeister Gerhard Joost,
Vizepräsident Klaus Kamp (†), Ehrenpräsident Franz Mützelfeldt (†), Präsident Henry Böhack, Rennstrecken-Navigator Karl Koopmann (†),
Kurdirektor Hans Demgen (†), 2. Schatzmeister Armin von Bergholz und Pressereferent Hans-Henning Kruse.



Jubiläumsrückblick

Als Autor vieler Fernsehsendungen und Bücher signierte Hans-Heinrich Isenbart
gern seine Werke. Links: Wattrennen-Geschäftsführerin Beatrice Lohmann.

Nahezu vier Jahrzehnte war Deutschlands legendärer
Pferdesport-Moderator Hans-Heinrich Isenbart (†) (r.)
mit dem Wattrennen verbunden. Präsident Henry
Böhack (l.) konnte ihn im vergangenen Jahr zum
letzten Mal begrüßen.

Drei Veteranen aus Politik und Wirtschaft, die als Cuxhavener Bürger das Duhner
Wattrennen unterstützen und nicht nur kraft ihrer Ämter gefördert haben: (v.l.n.r.)
Wattrennen-Ehrenpräsident Gustav G. Hebold (†), Wirtschaftsminister a.D. Dr.
Peter Fischer und Cuxhavens Ex-Oberbürgermeister Dr. Hans-Heinrich Eilers.



1902 – 2012

Eine akrobatische Einlage…

…liefert dieser Reiter…

Sieben auf einen Streich: die tollkühnen Männer mit ihren „fliegenden
Matratzen“. Die wagemutige Fallschirmsportgruppe aus Ganderkesee
begeistert seit vielen Jahren die Wattrennen-Besucher mit einzigartigen
Sprungformationen. Eine aus sieben Springern bestehende Pyramide 
zählt zu den nur selten zu sehenden Kabinettstücken der Luftkünstler 
aus Ganderkesee.…und steigt einfach vom Pferd.



Jubiläumsrückblick
Ein Fotodokument vom ersten Duhner Wattrennen 1902: „Pferderennen auf den Dunenwatten

bei Kuxhaven; Spezialaufnahme für die „Woche“ von Hofphotograf Angelbeck Kuxhaven“
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18.00 Uhr

Preis der Kreissparkasse 
Wesermünde-Hadeln
Preis von Sahlenburg
2.500 EUR (1.000, 450, 350, 200, 150, 5 x 70) Autostart  1900 m
Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige Hengste und Wallache aller Länder, 
deren Startsumme nicht mehr als 7.000 EUR beträgt.

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

oranges Schild, schwarze Zahl

Preis der SEAT-Partner Autohaus Gepp, Cuxhaven,
und Korte & Meyer, Langwedel10
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Fortsetzung 10. Rennen: Preis der SEAT-Partner Autohaus Gepp, Cuxhaven,
und Korte & Meyer, Langwedel Preis von Sahlenburg

Jordis begann ihre Karriere erst vor einem
Jahr, in der laufenden Saison ist ihr,
abgesehen von einem zweiten Platz, nicht viel
gelungen. Durch ihren starken Fahrer wird die
Stute dennoch einigen Anhang finden.

Countdown setzte sich 2011 in Stove durch
und lief auch sonst viele gute Rennen, in
jüngster Zeit gelang ihm nur ein dritter Platz in
einer leichteren Aufgabe nicht viel. Ohne
deutliche Steigerung wird es schwer.

Youarenumerone, Vorjahrssieger in
Gelsenkirchen, machte dort kürzlich als Dritter
ebenfalls einen guten Eindruck. Er sollte in die
Entscheidung eingreifen können.

Lady Winner kennt nur gute Leistungen,
gewann in Gelsenkirchen und
Mönchengladbach und ließ danach nur
ungemein starken Konkurrenten den Vortritt.
Danach wird die Stute heute als Favoritin
antreten.

Roubaix holte sich in Hamburg und danach
zweimal auf Grasbahnen Platzgelder, obwohl
er jedes Mal als Ausseneiter angetreten war.
Der Wallach ist unverändert gut auf dem
Posten und kann in den Geldrängen landen.

Trophy Kievitshof beendet heute eine
vierjährige Rennpause, denn der Wallach ist
2008 zuletzt gelaufen. Da wird man wohl erst
einmal einen Formansatz abwarten müssen.

Pallaton gewann Anfang März in Dinslaken
und wurde danach dreimal Zweiter. Mit seiner
Besitzerin hat er 2011 in Sonbeck einen
schönen Erfolg feiern können.

Adream Wish platzierte sich zuletzt in seiner
Heimat auf kleineren Bahnen, Mitte Mai
überquerte sie in Groningen drei Längen hinter
Zeta Jones A die Linie, die auch heute zu
ihren Gegnern gehört. Die Stute wird erstmalig
von einem im Duhner Watt besonders
erfolgreichen Fahrer gesteuert. 

Zeta Jones A wurde in dieser Saison in den
Niederlanden zweimal Zweite und dreimal
Dritte. Auch im Vorjahr waren von ihre viele
gute Leistungen zu sehen. Sie sollte heute zu
einer ersten Rolle berufen sein.

Babilo Bes besitzt genug Laufvermögen,
verdirbt sich aber immer wieder alles durch
Galoppaden. Glattgehend wäre für den im
Vorjahr zweimal in Berlin erfolgreichen
Wallach sogar ein Sieg möglich.

Benno ging auf der Grasbahn von Hassloch
beim Erstauftreten mit seiner neuen Besitzerin
auf und davon. Danach scheiterte er weniger
an seinen Gegnern, sondern an recht
unglücklichen Rennverläufen. Wenn heute
alles passt, ist der Wallach brandgefährlich.

Tipp:
Lady Winner vor Zeta Jones A und b
gefährlich sind vor allem Benno und Babilo
Bes.

Majestic Jay schnappte sich im Vorjahr in
passenden Aufgaben einige Honorare. Leicht
sieht es nicht aus, vielleicht ist durch seine
Beständigkeit ein Platzgeld erreichbar.

Nancy Starlight kehrte bei den letzten zehn
Versuchen nur einmal ohne Geldpreis in den
Stall zurück, dabei haben die jüngsten
Platzierungen in den Niederlanden gewiss ihren
Wert. Heute ist die Stute für viele Experten ein
interessanter Tipp.

Primacy besitzt glattgehend einige
Laufvermögen, verdirbt sich aber häufig alles
durch Galoppaden. Kommt er ohne Fehler über
den Kurs, wäre eine Überraschung denkbar.
Angelo holte letztes Jahr viele Platzgelder, ist
aber immer noch nicht sonderlich zuverlässig. In
dieser Saison gelang noch nicht viel. Landet er
vorn, wird es hohe Quoten geben.

Miss Miki unterlag Ende Juni in Berlin meilenweit
vorm Rest nur einem klaren Favoriten. Obwohl
schon neun Jahre alt, hat die Stute erst elf

Rennen bestritten. Sie ist das zuverlässigste
Pferd im Rennen und gehört damit auf jeden
Wettschein.

Aristus stellt seinen Anhang weiterhin auf harte
Geduldsproben, denn dieses „Pulverfass“ ist nur
unter grossen Schwierigkeiten ohne Galoppaden
über den Kurs zu bringen. Zweimal ist dies
2011 gelungen, da sprangen dann zwei Siege
heraus. Ihn sollten nur Risikofreudige wetten.

Charlyn Bes holte Anfang Mai in Berlin ihren
ersten Lebenserfolg und lief auch danach nicht
schlecht. Mit ihren aktuellen Formen gehört die
Stute zum Kreis der Sieganwärter.

El Condor Pasa legte im Frühjahr 2011 eine
dreifache Siegesserie hin, konnte zuletzt aber
nicht mehr voll überzeugen, wobei sich die
Rennverläufe für ihn meist wenig günstig
gestalteten. So wird er heute zu den
Aussenseitern gehören.

Kekilli, zuletzt Ende April in Hamburg erfolgreich,

hielt danach auch fast immer ordentlich mit.
Ganz so stark wie zuletzt sind die Gegner
diesmal nicht, ein vorderer Platz wäre keine
Überraschung.

Ziezo Swagerman ist zumindest deutlich besser,
als sein etwas nichtssagender Formenspiegel
aussagt, denn in seiner Heimat musste er in
recht schweren Prüfungen antreten. Er könnte
das Pferd für eine Überraschung sein.

Atlantic Star gewann im Januar in Gelsenkirchen
und wurde dort danach zweimal Dritter,
allerdings fällt er häufig durch Galoppaden aus.
Wenn der Wallach auch im Watt seine guten
Leistungen abrufen kann, wird er nur schwer zu
bezwingen sein.  

Tipp:
Atlantic Star vor Miss Miki und Charlyn Bes,
aber kein Teilnehmer hat Watt-Erfahrung, da ist
eine Überraschung nicht auszuschließen. 

Informationen zum 12. Rennen
Preis der Kutterfisch-Zentrale Cuxhaven
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11 Preis der Kreissparkasse Wesermünde-Hadeln und der
Mibau Baustoffhandel GmbH Preis des Nordseebades Otterndorf
Reitpferderennen für Reiterinnen und Reiter • Entfernung: 1400 m
Ehrenpreise und EUR 1.000 (EUR 350, 225, 150, 125, 75, 50, 25).
Offen für 3-j. und ältere inländische Warmblutpferde mit Brand des Zuchtgebietes und Abstammungsnachweis, die seit dem 1. 4. 2012 im Besitz
von Einwohnern der Bundesrepublik Deutschland sind. Zu reiten von Stamm-Mitgliedern eines Reitvereins der Bundesrepublik Deutschland.
Nicht zugelassen sind: Vollblutpferde  und Pferde, die bereits den Wander ehrenpreis  des Niedersächsischen Ministerpräsidenten gewonnen haben,
und Pferde, die sich in Trainers Hand befinden oder in den letzten drei Jahren befanden. Berufsreiter und Berufsreiterinnen sind nicht zugelassen.
Gewicht 60 kg.

18.30 Uhr

Quoten Sieg: Platz ZW: DW: :10

Sonderehrenpreise
Allen Siegern in den Galopprennen wird von der

Pferdedecken-Spezialreinigung „Seepferdchen“
Reitsport-Philipp, Cuxhaven-Oxstedt,

eine Reisetasche überreicht.

Den Besitzern der siegenden Pferde aller im Toto
laufenden Rennen wird vom

STRANDHOTEL DUHNEN
★ ★ ★ ★

APARTHOTEL KAMP
eine Übernachtung mit Frühstück

im Doppelzimmer gestiftet.

Wichtige Telefonnummern:
Einsatzleitung: Telefon 40 41 62, Telefax 40 41 46, Rettungsdienst 112

Scambambuly
13 Jahre, Wallach, dkl.-braun, von Colon xx
Besitzer: Stall S. & K.
Reiterin: Sandra Heuer

1
Prinz Shavean
9 Jahre, Wallach, Fuchs, von Komtur xx
Besitzerin Annika Wachtmann
Reiterin: Annika Wachtmann

2
Yermania
16 Jahre, Stute, braun, von Oldtimer xx
Besitzer: Schwestern Warkentin
Reiterin: Melina Ehm

3
West Wind
18 Jahre, Wallach, braun, von Spice Island
Besitzer: Gerold Tempelmann
Reiterin: Anja Gertzen

4
Petite Küssi
12 Jahre, Stute, braun, von Larry
Besitzerin: Freya Block
Reiterin: Freya Block

5

Bene
12 Jahre, Stute, dunkelbraun, von Nandino xx
Besitzer: Hubert Muhle
Reiterin: Rebecca Joachimmeyer

6
Yermalinga
6 Jahre, Stute, braun, von Bonvivant xx
Besitzer: Schwestern Warkentin
Reiterin: Birgit Warkentin

7
Acambuly
11 Jahre, Wallach, schwarzbraun, v. Colon xx
Besitzer: Stall S. & K.
Reiterin: Selina Torres-Wengemuth

8
Wievienda
18 Jahre, Stute, braun, von Waldstar xx
Besitzer: Sascha Beck
Reiter: Sascha Beck

9

➠Tipp: Yermalinga, Acambuly, 
Scambambuly ➠
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12
19.00 Uhr

Preis der Kutterfisch-Zentrale GmbH 
Preis von Döse

2.500 EUR (1.000, 450, 350, 200, 150, 5 x 70) Autostart  1900 m
Für 4- bis 10-jährige Stuten und 4- bis 14-jährige inl. Hengste und Wallache aller
Länder, deren Startsumme nicht mehr als 3.000 EUR beträgt.

Sieg: Zeit:

Platz:

Zweierwette:

Dreierwette:

weißes Schild, schwarze Zahl

Ausführliche Informationen finden Sie auf Seite 41



Mini-Traber-Team Nord
1. Lauf: 13.40 Uhr 
2. Lauf: 16.40 Uhr

Ausstattung durch die Volksbank Stade-Cuxhaven
Schauprogramm
Rennen nach Punktewertung in zwei Läufen
Entfernung: ca. 650 m

Balu
8 Jahre, F. W., 84 cm
Besitzer: Stall Frahm
Fahrerin: Alina Gronewaldt1
Gizmo
15 Jahre, dbr. W., 98 cm
Besitzer: Aylin Müller
Fahrerin: Kimberly Wiemer2
Maya
11 Jahre, F. S., 90 cm
Besitzer: Stall Schmidt
Fahrerin: Nele Schmidt3
John Henry
13 Jahre, b. W., 106 cm
Besitzer: Lesley Renner
Fahrer: Frederic Perner4

Vivian
12 Jahre, R-sche. S., 106 cm
Besitzer: Julius Rathjen
Fahrerin: Jasmina Wenzig5
Teddy
14 Jahre, Fsche., 102 cm
Besitzer: Aylin Müller
Fahrerin: Celine Brunn6
Schneewittchen
17 Jahre, sch. S., 100 cm
Besitzer: Ronja Walter
Fahrer: Dennis Renner7
Kalle
10 Jahre, F. W., 104 cm
Besitzer: Stall Huntscha
Fahrerin: Lena Huntscha8

Desperado
12 Jahre, dbsche. W., 106 cm
Besitzer: Stall Huntscha
Fahrer: Jens Huntscha9

Tipp: 
Desperado –

Schneewittchen –
Kalle
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Henry Böhack, Präsident
Siegfried Mett, Vizepräsident
Gerhard Joost, Schatzmeister
Beatrice Lohmann, Geschäftsführerin
Andreas Heil, Rennleiter
Hans-Henning Kruse, Pressereferent

NORDSEEHEILBAD 
CUXHAVEN GMBH:
Erwin Krewenka, Kurdirektor
Jochen Kugler (Marketing)
Hartmut Cords (Techn. Org.)

Klaus Brammann (Vors.), Andreas Heil,
Hans Kunze, Karin Kunze, Birgit
Heeren, Hans Wallmeier, Werner
Wunderschütz, Jochen Buchner,
Christoph Bulle, Jens Krüger, Dr.
Martin Lübbecke, Andrea Opper

Beatrice Lohmann

Oliver Kremer

Hans Ludolf Matthiessen

Wolfgang Vinnemeier

Jürgen Hinrichs

Hans Döscher, Andreas Heil, 
Wilhelm Bulle, 
Dr. Martin Lübbecke

Hartmut Cords

Gerhard Joost, Jens Thormählen

Andreas Müller, Uwe Zerbel

Barbara Filter, Janine Günay, 
Hans-Ludwig Matthiessen

Christoph Bulle

Barbara Filter, Petra Krüger, Henry
Böhack jun., Jörn Döscher

Tierarzt Jörg-H. Ahlemeyer, 
Jan-Heinrich Ahlemeyer, 
Tierarzt Peter Burfeindt, 
Tierarzt Hans-Wil helm Hennings

TECHN. ORGANISATION:

PRÄSIDIUM: ANSAGE:

EHRENGÄSTE-BETREUUNG:

RENNKOMMENTATOR:

RICHTERTURM:

VEREINSSCHIEDSGERICHT:

TOTALISATOR:

RENNSEKRETARIAT:

LK-BEAUFTRAGTER:

ORGANISATION IM WATT:

MARKETING/SPONSOREN:

SIEGEREHRUNG

RENNLEITUNG: 

TIERSCHUTZ-BEAUFTRAGTE:

Johann Keßler, Andreas Kamps,
Wilhelm Kamps (Leitung), Klaus Bulle,
Andreas Bullwinkel, Eibe Johanns,
Annegret Loesing, Peter Crohn,
Wilhelm Crohn, Hartmut Gehrmann,
Michael Habben, Stefan Bardenhagen,
Volker Kamps, Peter Keßler, 
Heinrich Krohn, Jens Moritz, 
Paul Schnepp, Stefan Schnepp,
Siegfried Marquart, Dietrich 
Tiedemann, Hartwig Bulle, 
Mirco Fink, Bernhard Hayungs,
Rudolf Bösch, Günter Meyer

DRK-Cuxhaven

DRK-Bereitschaft Cuxhaven, THW

Marco Teschmann

Reiner Gerdts, Jens-Otto Bulle, 
Detlev Kamps, Rolf Schacht, 
Philipp Gerdts

Andreas Cassuben

Jörn Döscher, Ferdinand Kamps,
Günter Kamps,  Hans Hermann 
La frenz, Hans Heinrich
Schrader, Hartwig Tamm, Henry Böhack
jun., Heinrich Schrader

Frank Plum, Fred Nienstedt, Alfons
Kaliwoda, Jens Cuhlemann
Startwagen)

Jürgen Wagner, Wilhelm Bulle, Andreas
Bullwinkel, Georg Kopf, Johann v. d.
Decken, Gerd Icken, Heinrich Ehlers,
Karin Kunze, Alfred Birkholz

Klaus Zimdars

Heinrich Tamm, Günter Mauritius,
Christian Tamm, Nina Tamm

Marianne Haring, Bettina Rauhut, 
Britta Metz

Hans-Jörg Ratjen

Leonie Lohmann, Nancy Zimmermann

Berthold Eckhoff

Gerhard Joost, Heiko Braband

Gerhard Joost, Andreas Heil, 
Kristian Kamp 

Gabriele Bahrs, Janine Günay

Heike Osbahr, Meike Thalmann

Jan-Heinrich Ahlemeyer,
Dopinghelfer: Insa Olsen,Tierärzte:
Jörg-H. Ahlemeyer, Peter Burfeindt,
Hans-Wilhelm Hennings

Dr. med. Andreas Gerdts

Horst Bitter, Rita Weber

Hans-Jürgen Ottow, Markus Mushardt, 
Jürgen Kruse

(Änderungen vorbehalten)

ZIELFOTO: HOSTESSEN:

RENNFARBEN:

RENNPREISE:

AUFSICHT:

ARZT VOM DIENST:

RETTUNGSDIENST:

RENNVERFILMUNG:

TOTO-TAFEL:

BAHNRICHTER:

HUFBESCHLAG:

WAAGE:

EHRENPREISE:

RENNBÜRO/STRANDHOTEL:

MELDESTELLE:

PFERDE-NOTDIENST:

ZIELRICHTER:

STARTER:

FOTO-DOKUMENTATION:

ARZT IM WATT:

BAHN-TIERARZT:

RENNBAHN:

EINWEISUNG 
RENNTEILNEHMER

VEREIN FÜR PFERDERENNEN AUF DEM DUHNER WATT E.V.



DAS ORGANISATIONSKOMITEE des „Vereins für Pferderennen auf dem  Duhner Watt von 1902 e.V.“ und das 
Präsidium, (nicht vollständig) 1. Reihe v.l.n.r.: Rennleiter Andreas Heil (2.v.l.), Schatzmeister Gerhard Joost (3.v.l.), 
Geschäftsführerin Beatrice Lohmann (4.v.l.), Präsident Henry Böhack (5.v. l.), Vizepräsident Siegfried Mett (7.v.l.),
Pressereferent Hans-Henning Kruse (8.v.l.). Foto: Hannes Ratjen

DUHNER WATTRENNEN
SEIT 1902

Weltweit einzigartig
das Pferderennen

auf dem Meeresgrund
Sonntag,

15. Juli 2012

ELMLOHER REITERTAGE
SEIT 1950

An vier Tagen ein
Stelldichein

von Reitergrößen
26. bis zum

29. Juli 2012

DOBROCK-TURNIER
SEIT 1907

Klassischer Pferdesport
vom Feinsten unter dem

Motto „Reiten am Olymp“
9. bis zum

12. August 2012



Wir informieren und begleiten seit 
37 Jahren den „Renner der Kursaison“

Cuxhaven Kurier Hadler Kurier


